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I'M HERE TO SERVE  
 

ICH BIN HIER, UM ZU DIENEN (Motto des FSJs) 

   

For my friends who don't speak German: This Newsletter is about 

my general life and about what I'm actually doing here during my 

social year. So if you are interested please feel free to contact me 

. Had to think on you lately because the clara.marquardt@web.deon 

GO-Conference is here in Germany right now. So I really would love 

to hear from you!! 

 

Hallo alle zusammen, 

lang, lang war's her. Ich weiß und es tut mir leid, dass ich 

schon so lange keinen Rundbrief mehr geschrieben habe. 

Ich werde euch jetzt endlich mal ein bischen mehr über 

mein eigentliches FSJ hier in Mosbach erzählen, da ich in 

meinem letzten Rundbrief ja hauptsächlich nur über die 

GO-Conference gesprochen habe.  

Inzwischen wohne ich schon fast fünf Monate in Mosbach 

und es ist phasenweise total cool, aber manchmal auch 

echt herausfordernd! Aber jetzt erstmal von vorne... 

Unser Team besteht aus neun Leuten. Sechs Mädchen 

und drei Jungs. Wir Mädchen teilen uns eine WG mit einer 

kleinen Küche, einem Badezimmer und zwei Zimmern -

d.h. wir sind jeweils zu dritt in einem Zimmer. Ich teile 

mein Zimmer mit Julia und Jule. Die Jungs teilen sich 

 

Die Deetken-Mühle  

 

  

 

Fotoshooting für den FSJ-

Flyer. Von li.: Torben, 

Aaron, ich, Elena 

 

 

 

Mein kleiner eigener Teil 

des Zimmers: mein Bett.  
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auch eine WG und dann haben wir noch alle zusammen 

ein Wohnzimmer. Essen bekommen wir immer von der 

Großküche, das heißt, wir müssen eigentlich nie selber 

kochen. Für mich ist die WG das Herausfordernste in 

meinem FSJ -nicht, weil ich meine Privatsphäre brauche, 

sondern weil mir Gemeinschaft in unserem Team mega 

wichtig ist und das auch einer der Hauptgründe dafür war, 

warum ich überhaupt das FSJ hier mache. Und in diesem 

Bereich hatte ich, glaube ich, Erwartungen von einem 

"Dream-Team" und das gibt es einfach nicht -das musste 

ich auch erst mal lernen! Wir sind alle so unglaublich 

unterschiedlich. Unsere Charakter, unsere Geschmäcker, 

wir haben unterschiedliche Vorstellungen von Hygiene, 

Ordnung, Freundschaft, Privatsphäre und von 

Gemeinschaft. Aber das ist auch gut so, irgendeinen Plan 

wird Gott schon haben...☺Zweimal in der Woche haben 

wir Hauskreis und Teamabend. Bei den Hauskreisen 

dürfen wir auch selbst Themenvorschläge machen und 

dann erklärt sich immer ein OMer (so nennt man die 

"Mitglieder" von OM) bereit, diesen Hauskreis bei uns zu 

leiten. Die Teamabende sind dafür gedacht, das OM 

Deutschland-Team besser kennenzulernen und einfach 

einen schönen Abend zu verbringen. Jeden Donnerstag 

sind wir entweder bei jemandem Zuhause eingeladen oder 

wir haben eine coole Aktion mit einem unserer Personaler, 

z.B. gehen wir bowlen oder streichen auch das ein oder 

andere Mal unser Wohnzimmer.☺ 

 

Bei unserer Arbeit gibt es zwei Hauptbereiche: Ein Teil 

unseres Teams ist in der Küche und der andere Teil hilft 

im Haushalt. Dieses Jahr ist noch jeweils eine Person im 

Bauteam und in der Öffentlichkeitsarbeit. Ich bin jetzt für 

das erste halbe Jahr im Haushaltsteam -im Februar 

werden wir die beiden Teams tauschen, sodass mein 

Team dann in der Küche sein wird. Unsere Aufgaben im 

Haushalt sind großteilig Reinigungsarbeiten, z.B. die 

Toiletten/Badezimmer, das Treppenhaus, aber auch die 

Gästezimmer. Außerdem beziehen wir tausende von 

Betten, stellen Räume und sind jederzeit für Fragen und 

 

Voller Motivation bei der 

Arbeit! ...manchmal ☺ 

 

  

GEBETSANLIEGEN   

 

 
 

Danke...  

• für die 

unterschied-

lichen 

Menschen, 

die ich hier 

treffen kann. 

• für die 

Möglichkeit, 

hier zu sein 

und so viel 

zu lernen. 

• für 

Bewahrung 

in den 

letzten 

Monaten. 

 

  

 
 

Bitte...  

• weiterhin für 

eine gute 

Gemeinscha
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Probleme der Gäste da. Das ist übrigens eine der Sachen, 

die ich am meisten an diesem FSJ mag: die 

internationalen Gäste. Wir haben immer wieder Gäste aus 

der ganzen Welt hier, die man teilweise sogar schon mal 

auf der GO-Conference in Holland gesehen hat. Ich liebe 

einfach die internationale Atmosphäre, Leute aus der 

ganzen Welt kennenzulernen und nebenbei sein Englisch 

noch ein bischen aufzubessern. ;) Da wir ein Gästebetrieb 

sind, haben wir keine ganz normale Arbeitswoche mit 

einem freien Wochenende, sondern einfach zwei freie 

Tage pro Woche. Wir haben einen 8-Stunden-Tag, das 

heißt, wir arbeiten von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr mit einer 

Stunde Pause. Unsere Gäste sind eigentlich immer 

Gruppen, sei es ein Männerwochenende, eine Konfi-

Freizeit oder auch mal eine Hochzeit. Oft sind es auch 

OM-interne Veranstaltungen, die dann auch meistens 

international sind.☺ 

Alles in allem, bin ich doch echt froh, hier zu sein. Auch, 

wenn sich das vielleicht an manchen Stellen anders 

anhört! Es ist manchmal schwieriger und anstrengender, 

als ich es mir vorgestellt habe, aber ich sehe darin eine 

Chance, viel zu lernen -grade auch, was den Umgang mit 

verschiedenen Menschen  und deren Charakter angeht. 

ich genieße das selbstständige und unabhängige Leben 

aus vollen Zügen und genieße auch die Zeit während dem 

Putzen -den Kopf frei zu haben und über alles Mögliche 

nachzudenken. Inzwischen fühle ich mich auch echt total 

wohl hier, die FSJler werden immer mehr zu meiner 

Familie und zurück zur Mühle zu kommen (Deetken-Mühle 

-so heißt das Gebäude) ist auch immer "heimkommen". 

Ich wünsche mir, es noch selbstverständlicher zu sehen, 

mit Jesus durch den Tag zu gehen und sensibel auf das 

zu sein, was er mir sagt. Mein Wunsch ist es, in seinem 

Willen zu leben und in meinem Glauben an ihn zu 

wachsen! Und da ich in diesem Jahr mehr oder weniger 

Zeit hab und "nichts" zu tun habe, will ich die Zeit wirklich 

nutzen, um vorallem in diesem Bereich zu wachsen! 

 

So weit so gut. Ich hoffe, ich habe euch nicht gelangweilt 

ft unter uns 

FSJlern und 

Weisheit für 

das Lösen 

von 

Konflikten. 

• dass Jesus 

mein Herz 

verändert 

und ich 

nochmal 

eine ganz 

neue 

Begeisterun

g und Liebe 

für ihn 

bekomme. 

• dass Gott 

dieses Jahr 

benutzt, um 

an seinem 

Reich zu 

bauen! 

 

  

 

 

Abendspaziergang durch 

Mosbach  

 

 
 

Falls ihr mich und meine Arbeit 

unterstützen wollt, sind hier 
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mit meinem langen Text.☺ Besuche sind wie immer 

gerne willkommen und auch, wenn ihr Fragen oder sonst 

irgendwas habt, dürft ihr euch gerne bei mir melden! 

 

Mit ganz lieben Grüßen aus Mosbach, 

Clara 

   

 

folgende Kontodaten: 

 

OM Deutschland  
Bank: evangelische Bank e.G. 

IBAN: DE 47 5206 0410 0000 

5072 45 

BIC: GENODEF1EK1 

Verwendungszweck: Clara 

Marquardt, FSJ Mosbach 

 

Bitte gebt zusätzlich auch noch 

eure Adresse an, damit ihr die 

Spendenbescheinigung erhaltet! 
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Meine Adresse ist:  

OM Deutschland 

Clara Marquardt 

Alte Neckarelzer Str. 2 

74821 Mosbach 

 

Vielen Dank für euer Interesse, ich bin sehr dankbar für euch alle! 

   

Was immer ihr esst oder trinkt oder tut, das tut zu r Ehre Gottes!  

1.Korinther 10,31 

  

  

  

 
 
 




